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Lasst uns aufeinander achthaben und einander  
anspornen zur Liebe und zu guten Werken! 

Hebräer 10, 24 
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Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Leserinnen und Leser, 

der Sommer hat seinen Höhe-
punkt schon fast überschritten.  
In den Spinnweben fangen sich  
morgens schon die Tautropfen. Ein 
Hauch von Herbst liegt in der Luft.  

 
Wunderschön stehen die  

Weizenfelder kurz vor der Ernte. 
Mir gehen die Worte aus dem  
Choral von Paul Gerhard durch den 
Sinn:  

„Der Weizen wächset mit  
Gewalt; darüber freut sich Jung 
und Alt und rühmt die große Güte 
des, der so überfließend labt und 
mit manchem Gut begabt das 
menschliche Gemüte, dass mensch-
liche Gemüte.“ 

 
Nach den Jahren der Dürre ist 

das ein herzerfrischender Anblick. 
Aber es ist noch mehr! Die Worte 
des alten Chorals fangen es ein. Er 
beschreibt nicht nur die Fruchtbar-
keit der Natur und der Felder…  

 
Das könnte man auch in einer 

Statistik ausdrücken. Hier zeigt sich 
etwas, was wir mit den Augen des 
Herzens wahrnehmen oder wie es 
der Choral ausdrückt; mit unserem 
„Gemüt“. Hier zeigt sich eine Freude 
am Wachsen und Gedeihen - die 
Freude Gottes. Und das löst auch in 
mir diese Freude aus: Ja so ist die 
Welt, denn so ist Gott! Da ist so viel 
Leben, so viel Schönheit, genug für 
alle, übergenug.  

 
Diese Botschaft hat die Natur 

alleine nicht für uns. Die Natur ist 
immer beides: Segen und Fluch. 
Derselbe Regen, der den Feldern 
Fruchtbarkeit schenkt, kann die  
 

„Wer Augen hat zu sehen der sehe.“ 
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Bäche zu reißenden Sturzfluten  
anschwellen lassen, die alles  
mitreißen.  

 
Die ungetrübte Freude an der 

Natur und ihrer Fruchtbarkeit und 
Schönheit kann nur der Glaube 
schenken, der im Spiegel der Natur 
Gottes Freude am Wachsen und  
Gedeihen erkennt.  

 
„Wer Augen hat zu sehen der  

sehe.“ Der Blick auf die Fruchtbar-
keit und Fülle der Natur lässt uns die 
Freude Gottes über das, was wächst 
und gedeiht, mitempfinden. Amen. 

 
Pfarrer Hartwig Dede 

Amtierender Superintendent  
Kirchenkreis Hildburghausen-Eisfeld 

 

 

Die Ernt ist nun zu Ende, 
der Segen eingebracht,  

woraus Gott alle Stände 
satt reich und fröhlich macht. 

Der treue Gott lebt noch, man 
kann es deutlich merken 
An so viel Liebeswerken, 

drum preisen wir ihn hoch. 
 

 Gottfried Tollmann EG 505,1 



 

RÜCKBLICK 

 4           

Nach 4 Monaten Vakanz gibt es 
nun frohe Aussichten auf einen  
neuen Pfarrer. Der Kirchenkreis 
hatte die Stelle ausgeschrieben und 
konnte uns Ende Juni mitteilen, dass 
es einen interessierten Pfarrer gibt.  

 
Pfarrer Nikolaus Flämig, wohn-

haft in Meiningen, kam mit seiner 
Frau am 03. Juli 2021 in die gut  
gefüllte Heldburger Liebfrauen-
kirche und hielt seinen Vor-
stellungsgottesdienst zur Freude 
aller Anwesenden. Anwesend war 
auch unser Amtierender Superin-
tendent Pfr. Dede. 

Nach dem Gottesdienst über-
raschte der Gemeindekirchenrat 
mit kleinen Snacks und einem Gläs-
chen Sekt die Gottesdienst-
besucher, bevor es dann mit einer 
gemeinsamen Gesprächsrunde  
weiterging, bei der alle Fragen und 
Anliegen an Pfarrer Flämig in einer 
lockeren Atmosphäre gestellt  
werden konnten.  

Alle Gemeindekirchenräte aus 
den Orten trafen sich nach kurzer 
Zeit, um über die Bewerbung abzu-
stimmen. Dabei waren sich alle  
einig, Pfarrer Flämig soll nach  
Heldburg kommen. Nun wird im 
Pfarrhaus Heldburg alles vorberei-
tet, die Wohnung neu gemalert und 
der Fußboden mit Parkettdielen 
versehen. 

Familie Flämig wird das Pfarr-
haus in Heldburg beziehen und ab 
dem 01. November wird Nikolaus 
Flämig als unser neuer Pfarrer sei-
nen Dienst antreten. Am 
07.11.2021 wird er in einem Gottes-
dienst feierlich in sein Amt einge-
führt. Wir wünschen Pfarrer Flämig 
alles Gute, Gottes Segen, guten Zu-
spruch und gut gefüllte Kirchen und 
ihm und seiner Frau viele schöne 
und gute Jahre in unserem schönen 
Heldburger Unterland. Helfen Sie 
alle mit, dass uns dies gelingt! 

Ein neuer Pfarrer kommt ins Unterland 
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Ummerstadt 
Nach langem Warten, konnten 

wir „Gott sei Dank“ am 18. Juli 2021 
unsere Konfirmation in Ummer-
stadt, zusammen mit der Kirchen-
gemeinde Bad Colberg und Pfarrer 
Baumgarten, feiern. Bei schönstem 
Sonnenschein, war die „St. Bartholo-
mäus“ Kirche gut besucht. Nicht nur 
durch die Familien und Paten der 
Konfirmanden, auch einige Kirch-
gänger waren mit dabei. 

 
 

 

Lindenau 
Aufgrund der im Frühjahr 

schwierigen Situation gab es in  
Lindenau in diesem Jahr zwei  
Konfirmationen. Am 24. Mai 2021  
wurde von Pastorin Graf – Tara 
Friedel aus Lindenau konfirmiert. 

 

 

Wie sich der Himmel über die  

Erde wölbt, so umgibt Gottes  

Liebe alle, die auf Gott vertrauen. 
Psalm 103,11 

 

Konfirmationsspruch  

Lene Müller, Bad Colberg 

Konfirmation Ummerstadt 

Konfirmation Lindenau 

Konfirmationen 2021 



 

RÜCKBLICK 

 6           

 
Lindenau 

Am 13. Juni 2021 wurden Max 
Schreiber aus Heldburg, Joshua 
Beck aus Hellingen und Josephine 
Greußlich aus Lindenau in einem 
weiteren Konfirmationsgottes-
dienst von Frau Graf konfirmiert. 

 
 

 
Auch wenn nur im kleinen Kreis 

gefeiert werden konnte, war es für 
die Konfirmanden ein sehr schöner 
Tag, der durch Musik und Aus-
schmückung der Kirche sehr feier-
lich gestaltet wurde. 

 
 

Hellingen 
Im Gottesdienst am 11. Juli 2021 

wurden Luca Steve Mußmacher, 
Max Schmidt, Max Wolfschmidt und 
Pascal Zinsky in der St. Michael-
Kirche zu Hellingen konfirmiert.  

Feierlich bestätigten sie persön-
lich ihre Taufe und sagten damit 
„JA“ zum christlichen Glauben und 
zur Kirchenzugehörigkeit. Pastorin 
Graf nahm in der Predigt den Ver-
gleich eines Ölbaums mit dem 
menschlichen Leben auf und führte 
die Konfirmanden so von der  
Geburt bis ins gesegnete, erfüllte 
Alter. 

Dank einer Leihgabe aus der 
Evang.–Luth. Kirchgemeinde Burg-
kunstadt konnten die jungen  
Erwachsenen ein fast normales  
erstes Abendmahl erleben.  

Musikalisch begleitet wurde der 
Festgottesdienst von Tino und  
Stefanie.  Im Namen aller Gemein-
dekirchenräte wünschen wir Gottes 
Segen auf dem neuen Lebens-
abschnitt. 

Konfirmation Lindenau 
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Poppenhausen 
 

Am Sonntag, den 04. Juli 2021 
fand in Poppenhausen die  
Konfirmation von Emma Leuthäuser 
und von Florian Marsollier statt. 

 
Die Konfirmanden hatten den 

Wunsch, dass die Konfirmation un-
ter freiem Himmel im Pfarrhof in 
idyllischer Atmosphäre stattfinden 
sollte. Herr Pfarrer Matthias Ulrich 
kam dieser Bitte gerne nach. Er be-
findet sich im Ruhestand bzw. im 
Unruhestand, da er immer wieder 
zum Dienst angefragt wird. Wir sind 
sehr dankbar für seine Dienste.  

Es wurde in dieser Feierstunde 
auch ein neues Mitglied unseres  
Gemeindekirchenrates Tobias Götz 
eingesegnet, wir freuen uns alle sehr 
über diese Verstärkung. 

 
Insgesamt ein besonders schöner 

Gottesdienst zur Konfirmation mit 
Sologesang von Frau Annette 
Meisner. Zur Erinnerung an ihre 
Konfirmation haben Emma und  
Florian  auf eigenem Wunsch eine 
Bibel mit Widmung als Geschenk 
von der Kirchgemeinde überreicht 
bekommen. So können Emma und 
Florian ihre Konfirmation und ihre 
Konfirmationssprüche in gute Erin-
nerung in ihrem Herzen festhalten. 

 

 

 

Ein Mensch sieht 

was vor Augen ist;  

der Herr aber  

sieht das Herz an. 
1. Samuel 16,7 

 
 
 
 

Konfirmationsspruch  

Pascal Zinsky, Hellingen 

Konfirmation Hellingen 
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Er hat seinen Engeln 

befohlen, dass sie dich  

behüten auf allen  

deinen Wegen. 

Psalm 91,11   
 
 
 
 

Konfirmationsspruch  

Emma Leuthäuser, Poppenhausen 

Konfirmation Poppenhausen 

 
Die Waffenrüstung Gottes 
 
So steht nun fest umgürtet  
mit  Wahrheit  mit den Panzer 
der  Gerechtigkeit  gestiefelt, 
bereit einzutreten für das  
Evangelium des  Friedens. 
Ergreift den Schild des  Glaubens, 
mit dem ihr auslöschen könnt alle 
feurigen Pfeile des Bösen. 
 Nehmt den  Helm  des Heils  
und das  Schwert  des Geistes 
welches ist das  Wort Gottes. 
 
Epheser 6, 10-17 

 



 

RÜCKBLICK 

           9 

Poppenhausen 
Am 10. Juli 2021 fanden wieder 

einmal 2 Kindertaufen statt. Diese 
Ereignisse sind immer sehr frohe 
und bewegende Handlungen. Lena 
Marie Gassner, die Tochter von 
Matthias Gassner & Christin geb. 
Langguth, die kleine Familie lebt in 
Jena. Frida Poitz, die Tochter von 
Christian Poitz und Jasmin geb. Se-
her, die kleine Familie lebt in Esslin-
gen bei Stuttgart. Dieser Tauf-
gottesdienst wurde von Pfarrer 
Matthias Ulrich durchgeführt. 

Lena Gassner hat den Taufspruch 
vom 2. Timotheus 1,7: " Denn Gott 
hat uns nicht gegeben den Geist der 

Furcht, sondern der Kraft und der 
Liebe und der Besonnenheit." 

Frida Poitz hat den Taufspruch 
vom 1.Mose 28, 15: "Du wirst se-
hen; Ich stehe dir bei! Ich behüte 
dich, wo du auch hingehst, und brin-
ge dich heil wieder in dieses Land 
zurück. Niemals lasse ich dich im 
Stich; ich stehe zu meinem Verspre-
chen, das ich dir gegeben habe." 

 
Es gab einige Sologesänge von 

Beatrix und Edda Chilian, den Töch-
tern des Organisten Robert Chilian. 
Weitere Gesangseinlagen kamen 
von Christin Gassner mit Gitarre 
und Antje Langguth.  

 

Kindertaufen 
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Durch Corona fanden in diesem 
Jahr die Ferienspiele gleich zweimal 
statt. Beide Termine waren schnell 
ausgebucht, was mich sehr gefreut 
hat. Insgesamt 24 Mädchen und 
Jungen aus dem „Heldburger Unter-
land“ waren mit dabei. 

 
Eine spannende Woche mit  

vielen Höhepunkten wartete auf die 
Gruppe. So wurde zum Rothsee  
gewandert und der Jäger zeigte uns 
die Tiere des Waldes und es wurden 
im Wald gemeinsam „Buden“ ge-
baut. Ein Holztier, dass wir zum  

Stiftehalter umbauten, durfte jeder 
gestalten und bemalen. 

 
Ein Höhepunkt war  unsere Ta-

gesfahrt zum Schaubergwerk 
„Morassina“ und der „Zinselhöhle“. 
Hier wurden wir wie echte Höhlen-
forscher mit Helm, Lampe und  
Gummistiefeln ausgerüstet. Dann 
ging es los, in die wirklich stock-
dunkle Unterwelt, was für die Kin-
der natürlich sehr aufregend war.  

Unsere Ziel- und Treffergenauig-
keit war beim Bogenschießen in 
Ummerstadt gefragt. Einige hatten 
 

Ferienspiele in Poppenhausen 
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 zum ersten Mal einen Bogen in der 
Hand, andere waren bereits 
„Wiederholungstäter“. Mit viel  
Ehrgeiz wurde unter Anleitung von 
erfahrenen Bogenschützen an  
einem guten Trefferbild gearbeitet. 
Wir hatten alle viel Spaß und es 
wurde ein richtiger Wettkampf um 
die Meisterschützen*in. 

 
Ein weiterer Ausflug führte uns 

zum Gleichberg. Nachdem wir uns 
von oben einen Überblick über  
 

 
unsere Heimat verschafft hatten,  
wurden nun die Kinder von den  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Steinsburgmuseum zu Archäo-
logen ausgebildet. Mit viel Geduld 
wurden Scherben und andere  
Artefakte aus dem Boden gegraben.  

 
Die Woche verging wie im Flug 

und einige wollten sich gleich fürs 
kommendes Jahr schon einen Platz 
reservieren.  

 
Diakon Albrecht Strümpfel 



 

 

 12           

Gemeinsam mit den Kindergärten und Kids4Jesus  
wollen wir in das Martinsfest feiern:  

Einladung Sankt Martin und Elternabend 

Heldburg, 10.11.2021 um 17:00 Uhr  

Hellingen, 11.11. 2021 um 17:00 Uhr  

Ummerstadt, 12.11.2021 17:00 Uhr  

in jedem Ort mit anschließendem Fackelumzug  
und Bratwürsten vom Grill 

Herzliche Einladung zu Elternabende Kids4Jesus 

Wir wollen gemeinsam über Termine, Organisatorisches, Wünsche und 
Ideen austauschen. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr in der Kirche: 

Heldburg:  Dienstag, 07.09.2021 und Hellingen:  Mittwoch, 08.09.2021 
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Schon seit Jahrhunderten wer-
den Orgeln wegen ihres oft sehr 
prachtvollen Aussehens und ihrer 
gewaltigen Klangfülle als die 
‚Königin der Instrumente‘ bezeich-
net. In der Heldburger Stadtkirche 
‚Zu unseren lieben Frauen‘ ist eine 
Orgel seit dem 16. Jahrhundert 
nachweisbar. Wenn ein Besucher 
heute die Kirche betritt, findet er 
eine besonders schöne und wertvol-
le Orgel mit neugotischem Prospekt 
auf der Empore an der Westseite. 
Diese Orgel stammt aus den 20er 
Jahren des 19. Jahrhunderts und 
wird nach ihrem Erbauer Lorenz 
Heybach auch Heybach-Orgel ge-
nannt.  

 
Dieser, regional bekannte Orgel-

bauer Lorenz Konrad Adam Hey-
bach wurde am 13.12.1794 in Held-
burg geboren. Als Schreinergeselle 
begab er sich, wie zu jener Zeit üb-
lich, auf Wanderschaft. Das ermög-
lichte ihm, durch die Arbeit in vor-
züglichen Werkstätten profunde 
Kenntnisse und Fähigkeiten des  
Orgelbaues zu erwerben. Nach 
9 Jahren der Wanderschaft in seine 
Vaterstadt zurückgerufen, wurde 
Lorenz Heybach mit dem Bau einer 
neuen Orgel für die Stadtkirche be-

auftragt. Es sollte sein Meisterstück 
werden. 

 
Praktisch alle Heldburger Bürger 

waren auf den Beinen, als am 
27. Mai 1827, dem dritten Pfingst-
tag, die neue Heybach-Orgel einge-
weiht wurde. Die Orgel besitzt zwei 
Manuale, das Haupt- und das Ober-
werk, sowie ein Pedal. Zu den Ma-
nualen und dem Pedal existieren 
insgesamt 25 wohlklingende Regis-
ter. Hervorzuheben ist u.a. die Vox 
angelica, die Engelszungen, eine der 
frühesten ‚durchschlagenden‘ Zun-
genstimmen in der Orgelbau-
geschichte.  

 
Zur Orgelweihe am 27. Mai 1827 

formulierte der damalige Superin-
tendent Lommer den Weihespruch: 

 
"Im Namen Gottes, des Vaters, des 

Sohnes und des Heiligen Geistes weihe 
ich dich, du, nebst Altar und Kanzel, 
teuerstes Kleinod unserer Kirche, du 
Orgel, heiliges Werkzeug zur Belebung 
stiller feierlicher Andacht. Zwar nur 
von der Hand eines Menschen gebildet, 
aber eines würdigen Künstlers und 
Bürgersohnes aus unserer Stadt.  

 
 Fortsetzung auf Seite 16 

Die Königin in Heldburg 
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Sonntag, 05.09.2021, 14. Sonntag nach Trinitatis  

09:00 Uhr  Poppenhausen Gottesdienst, Pastorin Graf 

10:00 Uhr Käßlitz Gottesdienst, Pastorin Graf 

Samstag, 11.09.2021 

17:00 Uhr  Heldburg Benefizkonzert Collegium Musicum 

Sonntag, 12.09.2021, 15. Sonntag nach Trinitatis  

10:00 Uhr Gomperts-
hausen 

Schulanfangsgottesdienst für das gesamte 
Kirchspiel, Diakon Strümpfel 

10:00 Uhr Bad Colberg Gottesdienst, Pfr. i.R. Ulrich 

10:00 Uhr Lindenau Gottesdienst mit Taufe, Pastorin Graf 

Kirche Heldburg: Tag d. offenen Denkmals 10:00 bis 17:00 Uhr  

Sonntag, 19.09.2021, 16. Sonntag nach Trinitatis  

10:00 Uhr Heldburg Festgottesdienst zur Orgelweihe 
Probst Schüfer, Pfr. Flämig  

17:00 Uhr Hellingen Gottesdienst, Diakon Strümpfel 

Sonntag, 26.09.2021, 17. Sonntag nach Trinitatis  

10:00 Uhr Ummerstadt Erntedankfestgottesdienst, Pfr. i.R. Ulrich 

Sonntag, 03.10.2021, Erntedank / Tag der Deutschen Einheit  

10:00 Uhr Ummerstadt (noch offen) Ökumenischer Gottesdienst  
am Ummerstädter Kreuz, Pfr. Flämig 

10:00 Uhr Heldburg Erntedankfestgottesdienst, Hr. Muther 

Mittwoch, 06.10.2021  

Lindenau 
16:00 bis 17:00 Uhr,  

Kirchgeldzahlung im Gemeindehaus 

Samstag, 09.10.2021  

13:00 Uhr Ummerstadt Gottesdienst mit Taufe, Pfr. i.R. Ulrich 

Sonntag, 10.10.2021, 19. Sonntag nach Trinitatis  

09:00 Uhr Käßlitz Erntedankfestgottesdienst, Pastorin Graf 

10:00 Uhr Bad Colberg Erntedankfestgottesdienst, Pfr. i.R. Ulrich 

10:00 Uhr Hellingen Erntedankfestgottesdienst mit dem  
Kindergarten „Sternschnuppe“,  
Diakon Strümpfel 

10:00 Uhr Poppenhausen Erntedankfestgottesdienst, Pastorin Graf 
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mit Abendmahl 

Sonntag, 17.10.2021, 20. Sonntag nach Trinitatis  

10:00 Uhr Lindenau Erntedankfestgottesdienst, Pastorin Graf 

10:00 Uhr Heldburg Gottesdienst, Pfr. Baumgarten 

10:00 Uhr Hellingen Jubiläumskonfirmation 2020, Pfr. Flämig 

14:00 Uhr Hellingen Jubiläumskonfirmation 2021, Pfr. Flämig 

Sonntag, 31.10.2021, Reformationsfest  

10:00 Uhr Heldburg Gottesdienst, Pfr. Baumgarten 

Sonntag, 07.11.2021, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres  

14:00 Uhr Heldburg Einführungsgottesdienst von  
Pfr. Flämig, Amt. Sup. Dede 

Sonntag, 14.11.2021, Vorl. Sonntag d. Kirchenj. / Volkstrauertag  

09:00 Uhr Bad Colberg Andacht am Denkmal und am Soldaten-
friedhof, Pfr. Flämig 

10:00 Uhr Heldburg Gottesdienst mit Kranzniederlegung,  
Herr Muther 

10:30 Uhr Lindenau Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

14:00 Uhr Käßlitz Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

Mittwoch, 17.11.2021, Buß- und Bettag  

18:00 Uhr Hellingen Gottesdienst für das gesamte Kirchspiel 

Sonntag, 21.11.2021, Ewigkeitssonntag  

10:00 Uhr Ummerstadt Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen, 
Pfr. i.R. Ulrich 

10:00 Uhr Heldburg Gottesdienst mit Verlesen der  
Verstorbenen, Pfr. Flämig 

13:00 Uhr Hellingen Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

15:00 Uhr Poppenhausen Gottesdienst mit Verlesen d. Verstorbenen 
und Kranzniederlegung, Pfr. Flämig 

Sonntag, 29.11.2021, 1. Advent  

10:00 Uhr Lindenau Gottesdienst, Pfr. Flämig 

14:00 Uhr Käßlitz Gottesdienst, Pfr. Flämig 
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Durch die Schönheit, die Kraft, die 

Fülle deiner Töne, gib du unsern Seelen 
Flügel, sich zu erheben in das Land al-
ler geistigen Schönheit und Vollkom-
menheit. Sei gesegnet, erwecke, beglei-
te, verstärke jedes unserer religiösen 
Gefühle. 

 
Und damit du allen Anwesenden  

zeigest, dass du dies vermögest, so ent-
hülle jetzt den ganzen Reichtum deines 
Wohllauts. Rede, sprich selber in dei-
ner geheimnisvollen wunderbaren 
Sprache, deren Deutung sich uns in 
dem innersten Heiligtum unserer Brust 
kundtut."  

 
 
Nach fast 200 Jahren ist es wie-

der soweit – die altehrwürdige Hey-
bachorgel in der Heldburger Stadt-
kirche wird erneut geweiht. 

 
„Damit das Mögliche entsteht, muss 

immer wieder das Unmögliche ver-
sucht werden.“ (Herrmann Hesse) Ge-
treu diesem Gedanken wurde vor 
über 10 Jahre der Entschluss ge-
fasst, dieses Instrument umfassend 
zu renovieren. Es wurde geplant, es 
wurden Spenden gesammelt und 
2021 ist es nun soweit. Die Firma 
Orgelbau Waltershausen kann der 
Kirchgemeinde ein  wohlklingendes 
Kleinod übergeben. 

 

19.09.2021  

 

10:00 Uhr 

Festgottesdienst  

zur Orgelweihe 

 

ab 13:30 Uhr 

Orgelvorstellung  

durch den Orgelbaumeister 
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Hier und heute sei allen Wohl-
tätern, die seit mehr als 10 Jahren 
ihr Scherflein zum Gelingen der um-
fassenden Sanierung unserer  
Heybach-Orgel beigetragen haben, 
von ganzem Herzen gedankt! Ohne 
diese vielen Gaben wäre das große 
Vorhaben nicht realisierbar gewe-
sen. Vielmals Danke sagt die Kirch-
gemeinde Heldburg!  

 

So können wir am Sonntag, den 
19.09.2021 um 10:00 Uhr in ei-
nem Festgottesdienst unsere  
Heybach-Orgel wieder einweihen. 
Dazu sind alle kleinen und großen 
Spender ganz herzlich eingeladen. 
Seien Sie mit dabei und lassen Sie 
sich von den Klängen des einzigarti-
gen Instrumentes verzaubern.  

Ohne Geheimnisse zu verraten, 
kann gesagt werden, dass von den 
100.000,00 € Gesamtkostensumme 
die Hälfte durch Spenden und Ei-
genmittel der Kirchgemeinde aufge-
bracht wurden! 

Lassen Sie uns nun alle gemein-
sam am 19. September unsere Orgel 
 erneut weihen und sie kommenden 
Generationen übergeben. Wie sagte 
schon unser großer Reformator und 
Kirchenvater Martin Luther: Die 
Musik ist eine Gabe und ein Geschenk 
Gottes … und macht die Menschen 
fröhlich.“ 

Dr. Ulrich Neundorf   
und Dr. Klaus Schwenk 

 

 

 

 

Zu allen  
Veranstaltungen  
ergeht herzliche  

Einladung! 
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Ich glaube an Gott, der die Liebe ist 

und der die Erde allen Menschen geschenkt hat. 

Ich glaube nicht an das Recht des Stärkeren, 

an die Kraft der Waffen, 

an die Macht der Unterdrückung. 

 

Ich glaube an Jesus Christus,  

der gekommen ist, uns zu heilen, 

und der uns aus allen tödlichen  Abhängigkeiten befreit. 

Ich glaube nicht, dass Kriege unvermeidbar sind, 

dass Friede unerreichbar ist. 

Ich glaube nicht, dass Leiden umsonst sein muss, 

dass der Tod das Ende ist, 

dass Gott die Zerstörung der Welt gewollt hat. 

 

Ich glaube, dass Gott für die Welt eine Ordnung will, 

die auf Gerechtigkeit und Liebe gründet, 

und dass alle Männer und Frauen 

gleichberechtigte Menschen sind. 

Ich glaube an Gottes Verheißung 

eines neuen Himmels und einer neuen Erde, 

wo Gerechtigkeit und Frieden sich küssen. 

Ich glaube an die Schönheit des Einfachen, 

an die Liebe mit offenen Händen, 

an den Frieden auf Erden.  

Amen 

Am 21. September ist Weltfriedenstag  
Er wurde durch die UN Vollversammlung ausgerufen und  zum  
internationalen Tag des Gebetes für den Frieden  ernannt. 
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In den Gottesdiensten am Volkstrauertag sowie  
Ewigkeitssonntag wollen wir den Vermissten und  

Gefallenen der vergangenen Kriege sowie den  
Verstorbenen aus dem letzten Kirchenjahr gedenken. 
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Erstellt von Albrecht Strümpfel und kreuzwort-raetsel.com  
 

 

Horizontal: 

1.  Welches Tier ist in unserem Logo? 
3.  Wie heißt die zweite Lesung um Gottesdienst? 
5.  Von der Kanzel spricht der Pfarrer die? 
8.  Wo werden die Kinder getauft? 
9.  An welchem Wochentag ist Gottesdienst? 
10. Wie heißt das große Instrument in der  
 Kirche? 
13.  Wie nennt man die Etagen in der Kirche? 
14.  Wie heißt das Gebäude wo der  
 Gottesdienst stattfindet? 
 

 Vertikal: 

2.  Wie heißt das Gewand vom Pfarrer? 
4. Wie heißt die erste Lesung im  
 Gottesdienst? 
6.  Was ist beim Abendmahl im Kelch? 
7.  Mit welcher Flüssigkeit werden Menschen  
 getauft? 
11.  Was hängt im Kirchturm und ist zu hören? 
12.  Welche Person ist am Kruzifix dargestellt? 
15.  Wie heißt der Leiter vom Gottesdienst? 
16.  Wir falten die Hände zum? 

 

Preisrätsel für schlaue Kids 
Fragen rund um Gottesdienst und Kirche 
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Spielanleitung: 

1. Kreuzworträtsel lösen 

2. die gelben Kästchen mit den 

unten rechts stehenden Zah-

len sind für das Lösungswort 

wichtig 

3. Lösungswort zusammen 

stellen —Achtung: Wortt-

rennung müsst ihr selbst 

heraus finden 

4. Im September zu Kids4Jesus 

und das Lösungswort mit-

bringen und Preis abholen  
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Genieße das Leben mit den Menschen, die du lieb hast.  

Was du isst, lass es dir schmecken und trinke guten Wein.  
Was dir guttut, was dich schön macht, erfreue dich daran. 

Das sind alles Gottes Gaben. 
 

Bedenke, zu viel von allem schadet nur: 
Zu viel Ehrgeiz, zu viel Arbeit, zu viel nichts tun, zu viel Sorgen. 

 
Bleibe in einer guten Balance von Geben und Nehmen. 

Was du anpacken kannst, mache es  
und schiebe  es nicht auf die lange Bank. 

Nutze die Bank vor deinem Haus, im Hof, wo immer du gerne sitzt 
und schaue in den Himmel, ohne was zu wollen. 

Wenn du geduldig mit dir bleibst, wirst du einen  Engel sitzen sehen. 

 
nach Prediger 9 
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 Für die Füllung die Zwetschgen waschen, halbieren und entsteinen.  

 Zusammen mit dem Zucker, dem Orangenabrieb und dem Zimt in  
einem Topf langsam erhitzen. Unter ständigem Rühren etwa 30 Minuten 
kochen. Die gehackten Mandeln unterheben und die Masse abkühlen 
lassen. Den Backofen auf 175 Grad vorheizen. 

 Für den Teig das Mehl und Backpulver in einer Schüssel mischen. Die 
restlichen Zutaten dazugeben und zu einem glatten Teig verkneten. 

 Auf etwas Mehl zu einem etwa 45x30 cm großen Rechteck ausrollen. 

Mit der Zwetschgenmasse bestreichen, dabei den oberen Rand etwa 
5cm frei lassen. Den Teig von unten nach oben aufrollen und mit der Öff-
nung nach unten auf ein Blech legen. Die Oberfläche mit einem scharfen 
Messer 2cm tief im Zickzack einschneiden. 

 Im vorgeheizten Backofen bei 175 Grad etwa 45 Minuten backen. 

 Den Zwetschgenkranz mit Puderzucker bestäuben. 

Gefüllter Zwetschenkranz 

Füllung: 
1kg Zwetschgen 
180g Zucker 
1TL Zimt 
60g gehackte Mandeln 
Abrieb von 1 unbehandelten Orange 
Teig: 
300g  Mehl 
75g Zucker 
1Pck.  Backpulver 
150g Quark 
6EL  ÖL 
6EL Milch 
1 Prise Salz 
Außerdem: Mehl zum Ausrollen,   
Backpapier, Puderzucker zum Bestäuben 
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 Kartoffeln waschen und in Salzwasser 20-30 Minuten garen. Kartoffeln 
abgießen, ausdampfen lassen und pellen. Anschließend in Scheiben 
schneiden. Eine Auflaufform einfetten und die Kartoffelscheiben einle-
gen. Den Backofen auf 180 Grad (Ober-/Unterhitze) vorheizen. 

 Öl in einer Pfanne erhitzen und das Hackfleisch darin anbraten, salzen 
und mit der Gemüsebrühe ablöschen. Schmelzkäse und Schmand unter-
rühren. Rosmarin und Thymian waschen, trocken schütteln, die Blätter 
abzupfen und fein hacken. Unter die Hackfleischmasse rühren und einige 
Minuten sämig köcheln lassen. Mit Salz und Pfeffer würzen. Die Hack-
fleischsoße über die Kartoffelscheiben verteilen. Den Auflauf im vorge-
heizten Backofen etwa 30 Minuten goldbraun backen. 

Kartoffel-Hack-Auflauf mit Feta 

500g      festkochende Kartoffeln 
400g      Hackfleisch 
300ml    Gemüsebrühe 
100g      Schmelzkäse 
200g      Schmand 
1 Zweig  Rosmarin 
4 Zweige  Thymian 
200g      Feta 
   Salz, Pfeffer 
   Butter für die Auflaufform, Öl zum Braten 
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 gewürfelte Zwiebel in etwas Öl anbraten, Gemüsebrühe hinzufügen 

 den ebenfalls gewürfelten Kürbis in die Brühe geben und weich kochen 

 jetzt alles pürieren, mit den Gewürzen abschmecken, Sahne dazu geben 

 die Suppe kann auch mit Schnittschlauch und einem extra Klecks Sahne 

garniert werden, dazu schmeckt frisches Baguette, dass man sich auch 
selbst backen kann 

Leckere Kürbiscremesuppe 

 
750g  Kürbis  
(am Besten schmeckt Hokaido) 
125ml  Saure Sahne 
1l  Gemüsebrühe 
1  Zwiebel 
Salz 
Pfeffer 
Paprikapulver 
wer mag etwas Muskatnuss 

Rotweinlikör 

Für einen leckeren Rotweinlikör muss man nur 1l Rotwein mit ½ kg Zucker 
und 1 Päckchen Vanillezucker erwärmen (nicht kochen). Wenn sich der 
Zucker aufgelöst hat das Ganze abkühlen lassen und nur noch 1/4l Korn 
und 1/4l Rum dazugeben. Prost! 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 

 

Datum Name, Vorname Ort Alter  

 
05.09. Swiontek, Erich Heldburg 75 
19.09. Schmidt, Edwin Heldburg 86 
24.09. Stepputt, Alfred Ummerstadt 87 
 
10.10. Och, Irene Bad Colberg 75 
10.10. Bär, Hertha Hellingen 90 
16.10. Sauerbier, Helga Heldburg 75 
26.10. Vaupel, Herbert Hellingen 75 
23.10. Ellner, Helga Bad Colberg 85 
29.10. Stareh, Inge Volkmannshausen 87 
31.10. Veit, Irma Heldburg 87 
 
07.11. Stoll, Marianne Heldburg 92 
10.11. Hörnlein, Eleonore Ummerstadt 89 
12.11. Weis, Gerhard Ummerstadt 88 
14.11. Veit, Bruno Heldburg 91 
 
 
 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern aus dem Kirchspiel Gottes  

Segen und vor allem Gesundheit. In der Geburtstagsliste stehen alle,  

die ihren 75., 80. und 85. Geburtstag feiern, sowie alle, die älter als  

85 Jahre werden. Wird die Veröffentlichung nicht gewünscht, melden 

Sie sich bitte beim Herausgeber.  
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Wichtiges aus dem Pfarramt 
 

Vakanz-Vertretung bis zum 31.10.2021 
Für alle Angelegenheiten z. B. Gottesdienst, Taufe, Konfirmation,  
Trauung und Bestattung ist  
Pfarrer Johannes Heinze in Westhausen, Tel. 036875 69847 sowie  
Pfarrer Hartmut Lösch, Tel. 03643 489090 oder 0170 4326479 
ansprechbar.  
 

Ansprechpartner / Vorsitzende Gemeindekirchenräte  vor Ort 
Heldburg  Frau Angela Nogaj  Tel. 036871-20624 
Hellingen  Frau Andrea Sokoll  Tel. 0151-16511309 
Poppenhausen Frau Roselinde Langguth Tel. 036871-29314 
Käßlitz  Frau Michaela Franke  Tel. 036871-29574 
Lindenau  Frau Katrin Greußlich  Tel. 036871-51411 
Ummerstadt Herrn Martin Chilian  Tel. 036871-20399 
Bad Colberg Frau Manuela Müller  Tel. 036871-30125 
Diakon  Herrn Albrecht Strümpfel Tel. 09532-7059005 
 

Bankverbindungenn der Kirchgemeinden 
Hellingen IBAN:  DE38 7709 1800 0001 5437 76 
  BIC:   GENODEF1LIF, VR Bank Lichtenfels-Ebern 
Käßlitz IBAN:  DE20 7709 1800 0001 5481 71 
  BIC:   GENODEF1LIF, VR Bank Lichtenfels-Ebern 
Lindenau IBAN:  DE08 8405 4040 1140 1006 50 
  BIC:   HELADEF1HIL , Kreissparkasse Hildburghausen 
Heldburg, Poppenhausen, Ummerstadt, Bad Colberg 
  IBAN:  DE44 8405 4040 1180 0121 07 
  BIC:   HELADEF1HIL , Kreissparkasse Hildburghausen 
 

Die Gemeinden Poppenhausen, Ummerstadt, Bad Colberg und ab jetzt 
auch Heldburg werden von der BUKAST (Buchungs– und Kassenstelle des 
Kirchenkreises Hildburghausen) betreut. Da alle angeschlossenen  
Gemeinden unter der gleichen Kontonummer bzw. IBAN geführt werden, 
ist es dringend notwendig im Verwendungszweck die jeweilige Kirchen-
gemeinde mit anzugeben! 
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